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„Der Grund, warum Vögel fliegen können und 
wir nicht, ist der, dass sie voller Zuversicht 
sind, und wer zuversichtlich ist, dem wachsen 
Flügel“- J.M. Barrie
Dieser Satz zeigt uns eine ganz neue Per-
spektive! Zuversicht ist oft mehr als nur 
ein positiver Blick auf die Zukunft. Es ist 
das Vertrauen, darauf, dass wir nicht allein 
sind – nicht in guten und nicht in schweren 
Zeiten. Die tragischen Ereignisse im Schön-
talpark haben uns betroffen gemacht. Und 
auch die Bundestagswahl hat uns vor Her-
ausforderungen gestellt. In solchen Momen-
ten brauchen wir diese Zuversicht: Dass wir 
miteinander und füreinander da sind. 
Der Frühling ist eine gute Erinnerung daran, 
dass nach jeder Dunkelheit neues Leben 
wächst. Die Natur entfaltet sich, die Tage 
werden heller, und es ist, als ob die Natur 
uns ein wenig Mut zuspricht. Diese Zeit lädt 
uns ein, mit Zuversicht und Vertrauen nach 
vorne zu schauen. 
Das Versprechen aus dem Matthäus-Evan-
gelium „Ich bin bei euch alle Tage.“ stärkt 
genau dieses Vertrauen. Es ist Gottes 
Begleitung, die uns aufrichtet und für uns 
zum Licht am Horizont wird. Diese Zuver-
sicht wollen wir nicht für uns behalten. Sie 
ist dazu da, geteilt und weitergegeben zu 
werden – in Gesprächen, in Momenten 
des Miteinanders, in der Hoffnung, die uns 
verbindet. 
Wir sind für Sie da. Zögern Sie nicht, uns 
anzusprechen, wenn Sie Fragen, Anregun-
gen oder Sorgen haben. Wir sind für Sie da, 
wenn Sie ein Gespräch oder ein Ohr zum 
Zuhören brauchen. Kontaktieren Sie uns 
gerne zu den Bürozeiten. 

 V. Wölfle für das St.Paulus-Team

Grüß Gott... Pfarramtsbüro
Sabine Schlüter +  
Bärbel Unterköfler (mittwochs) 
Paulusstr. 15 
63741 Aschaffenburg 
 06021/42 31 25       06021/42 45 90
 pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de

@  www.st-paulus-aschaffenburg.de

Bürozeiten
montags:       11 - 12 Uhr
dienstags:         14 - 16 Uhr 
mittwochs:  geschlossen
donnerstags:  15 - 17 Uhr
freitags:           9.30 - 11.30 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE87 7955 0000 0000 3000 20
BIC:   BYLADEM1ASA

Gemeindehaus St. Paulus
Boppstraße 17

Pfarrerin Viola Wölfle 
Paulusstr. 15,  
63741 Aschaffenburg 
 06021/42 31 25

Pfarrerin Michelle Schönwald
 06021/44 52 923



So 02.03.  | 10.15 Uhr GD.  
  V. Wölfle 
Fr 07.03.   | 18.00 Uhr Weltgebetstag in  
  St. Josef.
So 09.03.   | 10.15 Uhr GD, AM.  
  V. Wölfle
So 16.03.   | 18.00 Uhr Sing & Pray mit  
  Chor PlentyGood- 
  Room. A. Kobler
Sa 22.03.   | 17.00 Uhr Konzert Handglocken- 
  chor. 
So 23.03.   | 10.15 Uhr Ökum. GD anlässlich 
  „Internationalen Tag 
  des Glücks“, KiGo.  
  V. Wölfle, E. & A. Streib  
  Pastoralreferenten 
Sa 29.03.  | 11.00 Uhr Ökum. Kinderbibel- 
  Tag in Johannesberg. 
  Team Kinderbibeltag. 
 | 19.00 Uhr Konzert Praices.
So 30.03.   | 10.15 Uhr GD. M. Schönwald
Fr 04.04.   | 17.00 Uhr Ge(h)bet, ökumen. 
So 06.04.   | 10.15 Uhr GD mit Klavierschülern 
  von T. Degtarev.  
  V. Wölfle, K. Klein
So 13.04.  |10.15 Uhr Palmsonntag, GD. 
  M. Schönwald 
Do 17.04.  | 19.00 Uhr Gründonnerstag, GD  
  im Gemeindehaus,  
  Feierabendmahl.  
  M. Schönwald, A. Kobler 
Fr 18.04.   | 10.15 Uhr Karfreitag, GD, AM.  
  V. Wölfle
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Abkürzungen: 
AM - Abendmahl FGD - Familiengottesdienst
GD - Gottesdienst  GH  - Gemeindehaus
KiGo - Kindergottesdienst KiKa - Kirchenkaffee

Gottesdienste und besondere Veranstaltungen
 Mai 2025

Sa 19.04.  | 20.00 Uhr Karsamstag, ökum.  
  Osterfeuer, GD. 
  V. Wölfle, E. & A. Streib. 
So 20.04.   | 08.00 Uhr Ostersonntag,  
  Auferstehungsfeier  
  im Friedhof Damm. 
  V. Wölfle, A. Kobler
 | 10.15 Uhr GD für Groß und  
  Klein mit Osterfrüh- 
  stück im Gemeinde- 
  haus. M. Schönwald
So 27.04.   | 10.15 Uhr GD. K. Scheibler
Sa 03.05.   | 18.00 Uhr Konzert mit B. Linck, 
  Harfe.
So 04.05.  | 10.15 Uhr GD. V. Wölfle 
Sa 10.05.   | 18.00 Uhr Vorabend-GD mit AM.  
  M. Schönwald
So 11.05.  | 09.30 Uhr Konfirmation I, GD. 
  M. Schönwald u. Team. 
 | 11.30 Uhr Konfirmation II, GD. 
  M. Schönwald u. Team.  
So 18.05.  | 10.15 Uhr GD. A. Kobler 
So 25.05.   | 10.15 Uhr GD,KiGo, im Anschluss 
  Fahrt zur Kartause Grünau.  
  V. Wölfle
Do 29.05.  | 11.00 Uhr Christi Himmelfahrt,  
  Allianz Gebetsfest.  
  Ev. Allianz
So 01.06.   | 10.15 Uhr GD, AM. M. Schönwald 
 | 18.30 Uhr Lobpreisabend. 
  Lobpreis-Team

 März                  bis



Evangelisches Leben | St. Paulus, Damm  3

Besondere Gottesdienste 

Ökumen. Gottesdienst 
„Internationaler Tag des Glücks“
Was macht uns wirklich glücklich? Diese Frage 
wollen wir im ökumenischen Gottesdienst 
am Sonntag, 23. März um 10:15 Uhr in der 
Pauluskirche gemeinsam bedenken. 
Die Bibel verbindet das Glück mit der Nähe 
zu Gott. Im Psalm 73, Vers 28 heißt es: „Ich 
aber gebe mein Glück auf die Nähe Gottes“. 
Dieser Vers lädt zum Nachdenken ein: Wo 
finden WIR in unserem Leben echtes Glück? 
Und: wie kann Gottes Nähe uns bereichern?
Herzlich willkommen zu einem Gottesdienst, 
der uns ermutigt, über die Quellen des 
Glücks nachzudenken, miteinander zu singen 
und Gottes Gegenwart zu feiern. Menschen 
aller christlichen Konfession – aber auch sol-
che „ohne“ sind herzlich eingeladen, diesen 
Moment mit uns zu teilen. 
Wir freuen uns auf SIE/DICH! •

V. Wölfle, E. & A. Streib

Frühlingsfest der Evangelischen 
Allianz Aschaffenburg  

Donnerstag, 29. Mai, 11 Uhr  
(Christi Himmelfahrt)

Jedes Jahr feiern wir im Januar in Aschaffen-
burg gemeinsam die Allianzgebetswoche. 
Und nun laden alle Allianz-Gemeinden zum 
Frühlingsfest an Christi Himmelfahrt ein.
Los geht es mit einem gemeinsamen Alli-
anz-Gottesdienst um 11.00 Uhr im Freien. 
Anschließend Grillen, Kaffee & Kuchen und 
Angeboten für Kinder. Wir feiern in der Pau-
lusgemeinde im Freien vor dem Gemeinde-
haus (Boppstr. 17). •

M. Schönwald und das Allianz-Team

Feiern Sie Ostern mit uns!
Am Karsamstag, 19. April um 20 Uhr

laden wir herzlich zu einem stimmungs-
vollen Osterfeuer im Kreuzgang und 
ökumenischer Auferstehungsfeier in der 
Pauluskirche ein. Bringen Sie einen Stein 
mit, alternativ auch einen Zettel auf dem Sie 
aufschreiben, was Sie loslassen möchten – 
als Symbol für die Lasten, die wir ablegen 
wollen.  Die Zettel werden wir ins Feuer 
geben, das wir gemeinsam entzünden. 
Anschließend ziehen wir mit unserer Os-
terkerze feierlich in die Kirche ein, wo eine 
hoffnungsfrohe Andacht auf uns wartet. Im 
Anschluss laden wir Sie zu einem „Osterle-
ckerli“ ein. 

Das ökumenische Team (E. & A. Streib,  
V. Wölfle) und das kulinarische Team

Am Ostersonntag, 20. April, um 8 Uhr be-
grüßen wir den neuen Tag bei einer beson-
deren Auferstehungsfeier auf dem Dämmer 
Friedhof. Bei Vogelgezwitscher entzünden 
wir Kerzen, hören die Ostergeschichte und 
reichen einander das Osterlicht. Lassen Sie 
sich von diesem kraftvollen Start in den Os-
tersonntag berühren und feiern Sie mit uns!
Alle Konfessionen sind herzlich willkommen 
– wir freuen uns auf Sie! •

A. Kobler u. V. Wölfle

Ostergottesdienst für  
Groß und Klein 

Aus Osterfrühstück um 09.00 Uhr und Got-
tesdienst am Ostersonntag 20. April wird in 
diesem Jahr wieder: Ostergottesdienst für 
Groß & Klein mit Frühstück um 10.15 Uhr.
Die Paulusgemeinde lädt ein zu einem 
fröhlichen Gottesdienst für Groß & Klein 
am Ostermorgen in das Gemeindehaus der 
Paulusgemeinde. Im Anschluss gibt es für 
alle, die mögen, ein leckeren Frühstück. Für 
Brot, Eier, Butter, Wurst, Käse und Marmela-
de wird gesorgt sein. Leckere Kleinigkeiten 
als eine weitere Bereicherung dürfen gerne 
mitgebracht werden. Um Anmeldung im 
Pfarramt wird zeitnah gebeten! •

M. Schönwald
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Freitag, 4. April um 17 Uhr.  
Start: Bushaltestelle Handwerkskammer.
Diese Veranstaltung ist eine Kooperation der 
Wanderfreunde 1922, der römisch-katholi-
schen Gemeinde Heilige Dreifaltigkeit, der 
Neuapostolischen Kirche und der evangeli-
schen St. Paulusgemeinde. Gemeinsam laden 
wir Sie zu einer besonderen Wanderung ein, 
die Körper, Geist und Seele in Einklang bringt – 
begleitet von Eseln und besinnlichen Impulsen 
an fünf Stationen:
1. Einstimmung: Franz von Assisi und die 

Verbundenheit zu Natur und Tieren 
 (Handwerkskammer). 
Tauchen Sie ein in die Spiritualität des hei-
ligen Franz von Assisi und seine besondere 
Sicht auf die Schöpfung.

2. Gedanken zum Esel: Ein bescheidenes 
Lastentier mit großer Bedeutung -  (Park-
platz der JVA).  
Der Esel als treuer Begleiter in biblischen 
Geschichten – Symbol für Geduld, Demut 
und Stärke.

3. Auf den Spuren der Vergangenheit -  (Al-
tes Schulhaus). 
Ein geschichtsträchtiger Ort, der zur Refle-
xion über Zeit und Wandel einlädt.

4. Besinnung: Leid, Hoffnung und der Weg 
zum Palmsonntag -  (Gedenkkreuz). 
Ein Ort des Innehaltens – über die Lasten 
des Lebens und den Blick auf Hoffnung 
und Erlösung.

Ökumenisches Ge(h)bet in Aschaffenburg-Damm
Ein besonderer Spaziergang: Esel, Natur und Besinnung

5. Gemeinschaft und der beschwerliche 
Weg - (Mühlstein). 
Eine letzte Station, die uns an die Stärke 
erinnert, die in Gemeinschaft und Aus-
dauer liegt.

17 Uhr | Ende: Wanderheim/ Nordfriedhof.
Nach der Tour laden wir herzlich zu einer 
Rast im Wanderheim ein.
Rückweg: Wer möchte, kann sich den Eseln 
wieder anschließen, um gemeinsam zurück 
zur Bushaltestelle Handwerkskammer zu 
gelangen.

Hinweise:
- Bei Dauerregen entfällt die Aktion.
- Bitte achten Sie auf gutes Schuhwerk.
- Ein Getränk für unterwegs ist empfehlens-
wert.
Kommen Sie mit – erleben Sie die Weisheit 
der Esel, die Kraft der Gemeinschaft und die 
Ruhe der Natur.
Anmeldung erwünscht, nicht erforderlich – 
einfach kommen und mitgehen!

Weitere Infos: 
Pfarramt St. Paulus •

V. Wölfle für das Team
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Würdigung von  
H. Fleckenstein
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In dieser Ausgabe möchten wir einen ganz 
besonderen Menschen ehren, der über viele 
Jahre hinweg mit großem Engagement und 
Herzblut in unserem Seniorenteam gewirkt 
hat! Helmut Fleckenstein. Er hat uns mit 
seinen Vortrögen, die sowohl tiefgründig 
als auch humorvoll waren, bereichert und 
begleitet. Seine Bereitschaft, Wissen und Le-
benserfahrungen zu teilen, hat nicht nur uns 
Senioren inspiriert, sondern die ganz Kirchen-
gemeinde gestärkt. 
In seinen eigenen Worten beschreibt er seine 
Arbeit mit viel Demut und Herz: 
„Recht viele Jahre durfte ich euch dienen. Mit 
Referaten der besonderen Art –  Aus fremden 
Federn und auch eig̀ nen Minen – Stets mit Hu-
mor und Besinnlichem gepaart. Ohne Internet 
und dessen Möglichkeiten hatte ich als „Bücher-
wurm“ dies zu bestreiten. Doch, ich hoffe, es ist 
mir gut geglückt. Vereinzeltes Lob hat mich ent-
zückt. Diesen Dienst, den werd̀  ich nie bereuen 
und schaffe nun Platz für all̀  die Neuen.“
Diese Worte spiegeln nicht nur seine Beschei-
denheit wider, sondern auch die Leidenschaft 
und das Engagement, mit dem er seine Auf-
gabe erfüllt hat. Wir danken ihm von Herzen 
für all die Stunden, die er in Vorbereitung, 
Vortrag und Gespräch investiert hat. Er hat 
viele von uns mit seiner Weisheit und seinem 
Humor bereichert und uns immer wieder 
neue Perspektiven aufgezeigt. • 

V. Wölfle für das Senioren-Team  
der St. Paulusgemeinde

Seniorenkaffee  
St. Paulus 
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Manchmal ist das Leben wie eine Tasse 
Kaffee: es braucht Zeit zum Genießen, einen 
Prise Wärme und gute Gesellschaft. Genau 
das finden Sie bei unserem monatlichen 
Seniorenkaffee im Gemeindehaus St. Paulus 
(Zugang über die Boppstrasse 17). Die Treffen 
finden monatlich montags von 14:30-16:30 
Uhr statt. Wir laden Sie ein, in entspannter 
Atmosphäre eine kleine Auszeit vom Alltag zu 
nehmen. 
Der Nachmittag beginnt mit einer kurzen 
Meditation, um zur Ruhe zu kommen. Danach 
erwartet Sie ein gemütliches Kaffeetrinken 
mit köstlichem, meist selbstgebackenem 
Kuchen. Doch nicht nur für das leibliche Wohl 
ist gesorgt: unser engagiertes Seniorenteam 
bietet abwechslungsreiche Themen, die 
zum Nachdenken, Schmunzeln und Staunen 
anregen. 
Freuen Sie sich auf: 
17. März „Ein Bestatter plaudert“ von der 

Trauerhilfe mit Herz
7. April „Begegnungen von Tel Aviv bis 

zum Roten Meer“ von C. Herwig
5. Mai „Hinter die Kulissen schauen“ von 

C. Knobling von der Telefonseel-
sorge

2. Juni „Volkslieder singen“ mit F. Rickert 
und H. Roth

Neben interessanten Impulsen und spannen-
den Gesprächen bietet das Seniorenkaffee 
eine wunderbare Möglichkeit, Kontakte zu 
pflegen oder andere Menschen kennen zu 
lernen. Kommen Sie vorbei, bringen Sie gerne 
Freunde mit und lassen Sie sich von der herz-
lichen Gemeinschaft tragen. • 

V. Wölfle für das Senioren-Team 
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Paulusverein -  
Kartause Grünau
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Herzliche Einladung zur kostenfreien Busfahrt 
zur Kartause Grünau!
Nach den wunderbaren Erfahrungen vom 
letztjährigen Oktober freuen wir uns, Ihnen 
nochmals ein ganz besonderes Erlebnis 
anbieten zu können! Am Sonntag, den 25. 
Mai 2025, nach dem Gottesdienst in der St. 
Pauluskirche, laden wir Sie herzlich zu einem 
Ausflug zur Kartause Grünau bei Markthei-
denfeld ein. Diese kostenfreie Fahrt wird vom 
Evangelischen Paulusverein ermöglicht, der 
sich seit vielen Jahre für gemeinnützige Pro-
jekte und Aktionen in unserer Kirchengemein-
de engagiert. Der Vorsitzende des Vereins,  
L. von Tettau hat diesen Ausflug für uns 
organisiert. 
Abfahrt: ca. 11: 45 Uhr von der Pauluskirche
Mittagessen: in der Kartause erwartet Sie ein 
leckeres Mittagessen (die Kosten hierfür trägt 
jeder selbst).
Spaziergang: Genießen Sie die wunderschö-
ne Natur rund um die Kartause bei einem 
entspannten Spaziergang.
Rückfahrt: um 16 Uhr geht es dann wieder 
zurück zur St. Pauluskirche. 
Der Bus bietet Platz für 48 Personen, daher 
bitten wir um eine verbindliche Anmeldung, 
damit jeder einen Platz erhält. Anmeldungen 
werden bevorzugt berücksichtigt.
Nutzen Sie die Chance, nach dem Gottes-
dienst in Gemeinschaft Mittag zu essen, sich 
auszutauschen und die herrliche Umgebung 
der Kartause zu genießen. Wir freuen uns, 
diesen besonderen Ausflug mit Ihnen zu 
erleben. • 

L. v. Tettau und V. Wölfle  
für den Paulusverein

Projektchor St. Paulus 
Mit Freude ins neue Chor-
projekt starten
Nach einem gelungenen Start ins neue Pro-
jekt freuen wir uns, die nächsten Probenter-
mine des Projektchores bekannt zu geben.
Unter der Leitung der erfahrenen Chorleite-
rin S. Reinschmidt bereiten wir uns auf den 
Auftritt beim Gottesdienst zum Helferdank 
am 29. Juni vor. Noch ist es nicht zu spät, 
einzusteigen – wer Freude am Singen hat, ist 
herzlich willkommen. 
Die regelmäßigen Probentermine finden 
dienstags von 18:45 -20: 00 Uhr im großen 
Saal des Gemeindehauses St. Paulus (Zugang 
über die Boppstrasse 17) statt. Zu Beginn 
jeder Probe sorgen Lockerungs- und Stim-
mübungen für ein gutes Aufwärmen und 
stimmen auf das gemeinsame Singen ein.
Termine für den Projektkurs: 
18. Februar, 25. Februar, 11. März, 25.März, 
8. April, 6. Mai, 20. Mai, 3. Juni, 24. Juni,  
28. Juni (Generalprobe).
Singen im Chor verbindet: Es tut nicht nur 
Geist und Seele gut, sondern macht in der 
Gemeinschaft richtig Spass. „Wo man singt, 
da lass dich nieder“, heißt es und das nehmen 
wir wörtlich. Unser Chor ist offen für neue 
Stimmen, die Lust haben, sich der Chorge-
meinschaft anzuschließen. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig, lediglich Begeisterung für`s 
Singen und ein wenig Zeit. 
Machen SIE sich auf und werden SIE Teil eines 
Projekts, das Gemeinschaft und Musik verbin-
det. Wir freuen uns auf SIE! • 

V. Wölfle im Namen der  
Projektchor-Leitung S. Reinschmidt
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Konzert Handglockenchor

Der Aschaffenburger Handglockenchor lädt 
Sie zu seinem alljährlichen Konzert in die 
Pauluskirche ein. 
Am Samstag, den 22. März um 17 Uhr 
zeigen wir aufs Neue, dass Handglockenmu-
sik nicht nur in die Weihnachtszeit passt und 
auch keinem speziellen Genre angehört. 
Ob sphärische Klänge, afrikanische Spirituals, 
zeitgenössische Musik bis hin zur Filmmusik - 
alles ist möglich. Mit verschiedenen Spieltech-
niken sowie der Kombination mit anderen 
Instrumenten wollen wir Sie mit unserer 
Musik begeistern. 
Zugleich möchten wir Sie ermutigen, Teil 
unserer Gemeinschaft zu werden. Sei es als 
aktiver Spieler oder als unterstützendes Mit-
glied des Vereins Aschaffenburger Handglo-
ckenchor e.V. 
Wir freuen uns über jeden Zuwachs. Melden 
Sie sich gerne bei der musikalischen Leiterin 
Kristin Dörges unter  
kristin.doerges@handglocke.de •

K. Dörges
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Benefizkonzert „Praices“

Die Gospelformation „PRAICES“ lädt zum 
Benefizkonzert zugunsten des „Diakonie-So-
zialkaufhauses Aschaffenburg“ in der  
St. Pauluskirche in Aschaffenburg-Damm

am 29. März um 19:00 Uhr 
herzlich ein. 
Die neun Aschaffenburger Musiker*innen der 
Gospelformation „PRAICES“ spielen und sin-
gen sich mit viel Freude, Power und Herzblut 
durch die verschiedenen Epochen und Stil-
richtungen der amerikanischen Gospelmusik.
Weitere Infos: www.praices.de. 
Eintritt frei! Spenden herzlich willkommen. •

R. Leuthe

„Saiten der Seele“ –  
ein Konzert mit der Harfe-
nistin Bettina Linck  
am 3. Mai 2025, 18 Uhr.
Unter dem Titel „Saiten der Seele“ wird 
Bettina Linck ein facettenreiches Pro-
gramm präsentieren, das die Zuhörer 
auf emotionale Reisen mitnimmt und die 
eindrucksvollen Klänge der Harfe in den 
Mittelpunkt stellt.
Mit ihrem virtuosen Spiel und einem 
Repertoire, das von klassischer bis zeitge-
nössischer Musik reicht, lässt Bettina Linck 
die Magie und Poesie der Harfe lebendig 
werden.
Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten. •

B. Linck
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Der neue Kirchenvorstand von St. Paulus stellt 
Weichen für die Zukunft. Eine zentrale Ent-
scheidung war die Wahl der Vertrauensleute. 
In unserer Gemeinde gibt es zwei Tandems: A. 
Kobler und M. Abke als Vertrauensleute sowie 
H. Erk und L. Salatzkat in der Stellvertretung. 
Ein herzliches Dankeschön an die vier, diese 
Aufgabe zu übernehmen!
Die Vertrauensleute haben eine besondere 
Rolle: Sie stimmen die Tagesordnungspunkte 
für die Sitzungen ab, sind Ansprechpersonen 
für die Pfarrpersonen und vermitteln zwischen 
ihnen und der Gemeinde. Damit übernehmen 
sie eine zentrale Schnittstelle für die Arbeit des 
Kirchenvorstands.
Ein weiterer wichtiger Schritt war die Klau-
surtagung des Kirchenvorstands vom 31 01. 
02.02.25 im Kloster Triefenstein. Der Fokus lag 
auf dem gegenseitigen Kennenlernen und dem 
Zusammenwachsen als Team. 
Eine Besonderheit unseres Kirchenvorstands 
ist die große Altersspanne der Mitglieder – 
doch diese Vielfalt bereichert unsere Arbeit. 
Die Älteren bringen bewusst ihre Erfahrung 
ein, um die Jüngeren zu begleiten und mit 
ihren Kompetenzen zu unterstützen. 
Eine Arbeits-Einheit wurde von H. Richartz, 
Diplompsychologin der Diakonie, begleitet. 
Sie regte an, sich mit Symbolkarten oder 
Bibelsprüchen auszudrücken: Was ist mir für 
die Arbeit im Kirchenvorstand wichtig? Dabei 
entstanden spannende Impulse – u.a. von 
Nachhaltigkeit über Musik, Begegnung und 
Gemeinschaft bis hin zur Vielfalt in den Gottes-
diensten.
Diese Weiterentwicklung wird in den kommen-
den Jahren große Herausforderungen mit sich 

Aktuelles aus dem Kirchenvorstand

bringen. Aufgrund sinkender Gemeinde-
gliederzahlen stehen tiefgreifende Struktur-
veränderungen in den nächsten Jahren an: 
Das Dekanat Aschaffenburg wird ein Drittel 
weniger Pfarrstellen haben, und finanzielle 
Zuschüsse für Bauprojekte werden um 50 
% reduziert. Das bedeutet auch für die Pau-
lusgemeinde Veränderungen. Künftig soll 
enger in regionalen Strukturen gearbeitet 
werden.
Für unseren Kirchenvorstand ist dies eine 
anspruchsvolle Aufgabe: Wir wollen Verän-
derungen mitgestalten und dabei weiterhin 
nah an den Menschen in unserer Gemeinde 
bleiben. Ein besonderer Schwerpunkt liegt 
für uns darauf, die Vielfalt der Gottesdienste 
weiterzuentwickeln, neue Begegnungsräu-
me zu schaffen und die Gemeinschaft in 
unserer Gemeinde zu stärken. Die Klausur-
tagung hat uns Mut gemacht: Der Start in 
die neue Legislaturperiode ist geglückt, die 
Motivation ist hoch, und wir sind entschlos-
sen, die Zukunft zu gestalten
Ein besonderer Dank gilt A. Kobler, die mit 
großem Engagement die Tagung maßgeb-
lich vorbereitet hat. Ein herzliches Danke-
schön auch an alle Mitglieder des Kirchen-
vorstandes, die sich für dieses Ehrenamt ein 
Wochenende Zeit genommen und sich mit 
ihren Ideen zur Gestaltung unserer Gemein-
de eingebracht haben. 
Wir freuen uns auf das, was kommt – ge-
meinsam als Kirchenvorstand und mit 
unserer Gemeinde. •

V. Wölfle für den Kirchenvorstand
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Der Konfi-Kurs -  
Die Konfirmation ist gut für dich!  
In einer Studie hat der Theologieprofessor 
Henrik Simojoki 28.000 Konfirmanden in ganz 
Europa befragt, und herausgekommen ist:
Es geht gar nicht nur um die Geschenke! Die 
Konfirmandenzeit schafft einen Zusammenhalt, 
fördert soziales Handeln und inspiriert, ehren-
amtlich tätig zu werden. 

(Quelle: Universität Bamberg)
An die Stelle eines verkopften „Katechis-
muslernens“ ist nämlich jetzt der moderne 
„Konfi-Kurs“ getreten. Jetzt heißt es: eigene 
Wertevorstellungen entwickeln, diskutieren 
statt pauken und sich den Fragen des Glau-
bens nähern ohne Zwang und Konformität. 
Und vor allem Spaß dabei haben!
In der Paulusgemeinde sind wir schon seit ein 
paar Monaten mit unseren KonfirmandInnen 
unterwegs. Vielleicht hat Sie ein Konfi schon 
freundlich im Gottesdienst begrüßt. Oder Sie 
sehen sie regelmäßig in den Bänken sitzen … 
die Konfis gehören einfach dazu! Ab jetzt ge-
hen wir in die heiße Phase des Konfi-Kurses.
Hier die wichtigsten Termine für 2025 – das 
sollten Sie nicht verpassen:
Gottesdienst made by Konfis: 23. Februar 
um 10.15 Uhr, Pauluskirche (Diesen Gottes-
dienst gestalten die Konfis alleine und feiern 
ihn auch mit uns! Kommen Sie und unterstüt-
zen Sie unsere Jugendlichen.)
Konfirmation: 11. Mai um 09.30 Uhr + 11.30 
Uhr, Pauluskirche
Auflistung der Namen aller KonfirmandInnen weiter 
unten.

Die Anmeldung für die Konfirmation 2026 hat 
noch nicht begonnen – wir laden unaufge-
fordert rechtzeitig alle Jugendlichen ein, die 
zwischen 01.09.2011 und 31.08.2012 geboren 
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sind. Los geht es dann mit dem neuen Schuljahr 
im September 2025!
Falls du keine Einladung von uns bekommen soll-
test, aber Interesse am Konfi-Kurs besteht, dann 
melde dich gerne bei uns. 
Taufen geht nämlich immer: Wenn deine Eltern 
beschlossen haben sollten, dich als Kleinkind 
nicht taufen zu lassen, kannst du trotzdem am 
Konfi-Kurs teilnehmen. Du wirst dann während 
der Konfirmandenzeit getauft. •

M. Schönwald 

In der Paulusgemeinde werden konfirmiert:
Mia-Sophie Baumann Anna Baumeister
Maxim Bornikov Chiara Brunner
Jonathan Büchner Dominik Anton Dörges
Klara Ida Dörges Natchaya Jasmin Engels
Adrian Englert Luis Fleckenstein
Luka Förtsch Max Gold
Christina Görz Nele Goßmann
Chiara Haußler Filippa Elisabeth  
 Hofmann
Sofie Jakobi Moritz Jakoby
Leo Klemenz Julius Richard Kunkel
Karina Lemke Lina Muhr
Elise Núñez Willhöft Mark Penner
Lovis Stamm Paula Stroet
Mercedes Monika Tobis Mariella Roswitha Tobis
Lenya Wolf
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Vom 12. Mai bis 17. Mai

sammeln wir wieder für Bethel im  
Kreuzgang der St. Pauluskirche, 

in der Zeit von 8 - 17 Uhr.

Was kann in die Kleidersammlung?

	Gut erhaltene Kleidung und  
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtie-
re, Pelze und Federbetten -  
jeweils gut (in Säcken) verpackt (Schuhe 
bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören:
	Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder 

beschädigte Kleidung und Wäsche, Textil-
reste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, 
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elekt-
rogeräte.

	Es können leider keine Briefmarken für 
die Briefmarkenstelle Bethel abgegeben 
werden.

Zur Orientierung stellen Sie sich bitte die Fra-
ge: „Würde ich das Kleidungsstück  
tragen, wenn ICH es bekäme?“
Es bedankt sich für Ihre Unterstützung  
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel -  
Stiftung Bethel Brockensammlung, 
Am Beckhof 14, 33689 Bielefeld •

Herzlichen Dank auch vom Pfarramt  
St. Paulus für Ihre Spende 

Danke... für das  
gelungene Krippenspiel
Am Heiligen Abend 2024 trafen sich Groß & 
Klein zum Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel. 
18 Kinder haben in den Wochen vor Weih-
nachten geübt, Texte auswendig gelernt und 
ihr Theatertalent zum Besten gegeben – für 
unser Krippenspiel „Süße Weihnacht“. Alles 
unter der Leitung von Marco Schneider!
Mit vielen Proben, Ausdauer, Optimismus, 
Motivation und den lustigsten Aufwärmspie-
len wurde es mal wieder ein geniales Krip-
penspiel. 
Ein großes Dankeschön an Marco Schneider, 
der mit Geduld, einer guten Vorbereitung und 
Planung, der Unterstützung seiner Familie 
und unendlichem Engagement dafür gesorgt 
hat, dass die Menschen von der Weihnachts-
botschaft berührt wurden.

Herzlichen Dank auch an alle „Engel“, die an 
irgendeiner Stelle mitgewirkt haben. 
Und vor allem - vielen Dank an alle Thea-
ter-Kinder! •

M. Schönwald
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24.12., GoDie, Krippenspiel

15.12., GoDie, Handglockenchor, Einsteiger

8.12., GoDie, Projektchor St. Paulus

28.11., Konzert Femm, Linck

8.12., GoDie, neuer Kirchenvorstand

15.12., GoDie, B. Radke

22.12., GoDie, Einführung A. Kobler

22.12., GoDie, Einführung A. Kobler
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12.1.2025 GoDie mit Gospelchor31.12. Ökum. Jahresabschluss

23.1.2025 ACK-Gottesdienst

26.1.2025 zum Gedenken an Attacke im Schöntal

26.1.2025 Tauferinnerungs-Gottesdienst


